
Der Aufbau der Bliite 
Name: 

Datum: 

Bliten sind die Fortpflanzungsorgane vieler Pflanzen. 
Sie sind oft bunt und duften, um Insekten anzulocken. 

1. Beschrifte die Blite. 
Trage die richtigen Begriffe an den Linien ein. 

| Bliitenblatt | Kelchblatt Narbe [ Griffel 

| Staubbeutel Staubfaden | Fruchtknoten Blatenboden } 

3. Kreuze die richtigen Aussagen an. 
Welche Aussagen sind richtig? 

Die Blitenblatter dienen dazu, Insekten anzulocken. 

Der Staubbeutel produziert den Blitenpollen. 

In der Narbe wird der Pollen gebildet. 

Aus dem Fruchtknoten entstehen spater Friichte. 

Kelchblatter sind meist bunt und duften stark. 

Der Griffel verbindet Narbe und Fruchtknoten. 

Staubfaden sind weibliche Bliitenteile. 

Der Blitenboden verbindet die Bliite mit dem Stangel. 

| 2. Ordne die Funktionen zu. 

Verbinde den Begriff mit der passenden Funktion. 

schitet die Blute, wenn sie noch 
geschlossen ist. Narbe . 

. weibliches Blittenteil; hier bleibt Griffel . 
une te ee) der Bliitenpollen hangen. 

. enthalt die Samenanlagen, 
aus denen Samen entstehen. 

Fruchtknoten ° 

© mannliches Bliitenteil; Staubbeutel | © 
a tragt den Staubbeutel. 

verbindet Narbe und Staubfaden | * 
$$ Fruchtknoten miteinander. 

. lockt Insekten an durch Farbe Blitenblatt | ¢ 
—_______— und Duft. 

Kelchblatt . . bildet den Bliitenpollen. 

verdickter Blitenstiel; verbindet 

die Blite mit dem Stangel. Bliitenboden. . 

4. Erganze den Liickentext. 

Setze die passenden Begriffe ein. 

[Narbe | [ Griffel | ( Fruchtknoten | [Pollen } 

{_Staubbeutet_] [ Samen | Blitenblatter 

Der enthailt den 
Dieser wird durch den auf die 

tibertragen. Der Pollen wachst durch 

den Griffel bis 2um . Dort sind die 
Samenanlagen. Nach der Befruchtung entstehen daraus 

. Die locken 

Insekten an und schiitzen die inneren Teile der Bliite. 

5. Zeichne und beschrifte. 
Zeichne eine eigene Bliite und beschrifte die wichtigsten Teile. 

6. Zusatzaufgabe (fiir Profis) 
Erklare mit eigenen Worten, wie aus einer bestéubten Bliite 

spater eine Frucht wird. 
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3. Kreuze die richtigen Aussagen an. | 4. Ergdnze den Liickentext.

Welche Aussagen sind richtig? | Setze die passenden Begriffe ein.

Die Bliitenblatter dienen dazu, Insekten anzulocken.

| Narbe
Der Staubbeutel produziert den Bliitenpollen. | Samen Blitenblatter

oO In der Narbe wird der Pollen gebildet. | thalt di PollenAus dem Fruchtknoten entstehen spater Friichte.
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J Der Blitenboden verbindet die Blite mit dem . Die locken

| Insektenan und. schiitzen die innerenTeilederBliite.

5. Zeichne und beschrifte. 6. Zusatzaufgabe (fiir Profis)
Zeichne eine eigene Bliite und beschriftedie wichtigsten Teile. Erklare mit eigenen Worten, wie aus einer bestéubten Blite

spdter eine Frucht wird.

Beispiel-Beschriftung: Nach der Bestaubung gelangt Pollen auf die Narbe.

Blutenblatt + Kelchblatt * Narbe « Griffel
Ein Pollenschlauch wachst durch den Griffel zum

Staubbeutel * Staubfaden Fruchtknoten * Blutenboden

Fruchtknoten.NachderBefruchtungentstehenaus

‘Cen SAMmen;derFrucntknotenwirdZurFrucht.

Der Aufbau der Blüte
Blüten sind die Fortpflanzungsorgane vieler Pflanzen. Sie sind oft bunt und duften, um Insekten anzulocken.

Beschrifte die Blüte. Blütenblatt Kelchblatt Narbe Griffel Staubbeutel Staubfaden Fruchtknoten BlütenbodenOrdne die Funktionen zu. Narbe Griffel Fruchtknoten Staubbeutel Staubfaden Blütenblatt Kelchblatt Blütenboden

Kreuze die richtigen Aussagen an. Ergänze den Lückentext. Staubbeutel Pollen Griffel Narbe Fruchtknoten Samen Blütenblätter

Nach der Bestäubung gelangt Pollen auf die Narbe. Ein Pollenschlauch wächst durch den Griffel zum Fruchtknoten. Nach der Befruchtung entstehen aus den Samenanlagen Samen; der Fruchtknoten wird zur Frucht.


